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für den Arbeitskreis Onkologische Pharmazie der DGHO

1 Wechselwirkungen

1.1 Beeinflussung der Wirkung von Irinotecan durch andere Arznei-
stoffe

Das als Prodrug gegebene Irinotecan wird in der Leber in kurzer Zeit durch eine Carboxyleste-
rase in den wirksamen Metaboliten SN-38 überführt, welcher in vitro 100-fach stärker wirksam 
ist als Irinotecan. SN-38 wird hauptsächlich über CYP3A4 und UGT1A1 abgebaut. CYP3A4- und 
UGT1A1-Inhibitoren (z.B. Atazanavir, Gemfibrozil, Indinavir) erhöhen die Wirkung und das Risiko 
für unerwünschte Arzneimittelreaktionen von Irinotecan, während CYP3A4-Induktoren die Wir-
kung dieses Zytostatikums reduzieren.

1.2 Arzneistoffe, welche die Nebenwirkungen von Irinotecan 
verstärken

Unerwünschte Nebenwirkungen wie Dehydration und Elektrolytmangel können durch Diuretika 
und Laxantien verstärkt werden.

1.3 Beeinträchtigung der Wirkung anderer Arzneimittel durch Irino-
tecan

Irinotecan kann die Wirkung von Muskelrelaxantien beeinflussen.

2 Maßnahmen

Die gleichzeitige Anwendung von Inhibitoren und Induktoren von CYP3A4 und UGT1A1 sowie 
der Genuss von Grapefruits, Grapefruitsaft, und Bitterorangen sollte vermieden werden. Die 
gleichzeitige Einnahme von Präparaten, die Johanniskraut enthalten, ist kontraindiziert. Die 
gleichzeitige Anwendung von Gelbfieber-Impfstoffen ist ebenfalls kontraindiziert.
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17 Erklärung zu möglichen Interessenkonflikten

nach den Regeln der tragenden Fachgesellschaften.
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1 COI: Conflict of Interest, Interessenkonflikt; -- kein Interessenkonflik
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